
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1324/2016 der FDP-Ortsbeiratsfraktion betreffend Industriegebiet 
Mombach (FDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Gibt es bereits Unternehmen, die sich für die frei werdenden Flächen interessieren? 
 
Die Verwaltung steht in engem Kontakt mit der Werksleitung von Cargill und Nestlé. Dazu ha-
ben mehrere Treffen zwischen der Verwaltung und der Werksleitung stattgefunden. Es liegen 
Informationen vor, dass sich das Unternehmen Cargill aktuell mit einem potenziellen Interes-
senten in Verhandlungen befindet. 
Sowohl bei der Firma Cargill als auch bei der Firma Nestlé liegen die Firmenflächen ausschließ-
lich in privater Hand. Die Verwaltung hat bei Bedarf ihr Mitwirken angeboten.   
 
 
2. Wenn ja, um welche Art von Unternehmen mit welchem Tätigkeits-/Produktionsfeld handelt  
 es sich dabei? 
 
Das Unternehmen Cargill befindet sich aktuell in Verhandlungen mit einem potenziellen Inte-
ressenten. Zurzeit kann die Verwaltung jedoch keine Angaben zum Tätigkeitsfeld des interes-
sierten Unternehmens machen, da eventuelle Rückschlüsse die Verhandlungen beeinträchti-
gen könnten. 
Sobald sich die Nachfolgesituation konkretisiert, wird eine intensive Abstimmung zwischen 
der Verwaltung, den Interessenten für eine Neuansiedelung sowie den verkaufswilligen Unter-
nehmen stattfinden. 
 
 
3. Welchen Stand haben nach Kenntnis der Verwaltung evtl. geführte Verhandlungen und  
 inwieweit ist die Stadt Mainz hierin involviert? 
 
Nach aktuellen Informationen entwickeln die Unternehmen verschiedene Verkaufsszenarien. 
Im Zuge der internationalen Fachmesse für Immobilien und Investitionen Expo Real 2016 in 
München wurde sowohl Cargill als auch Nestlé die Möglichkeit eingeräumt ihre Liegenschaften 
auf dem Stand der Landeshauptstadt Mainz anzubieten und zu vermarkten. Beide Unterneh-
men haben das Angebot dankend angenommen und werden die Liegenschaften potenziellen 
Investoren vorstellen. 
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